
18. Januar 2023

EU verzögert MiCA-Kryptovorschriften
aufgrund von Übersetzungsproblemen
Die wegweisenden Krypto-Verordnungen der EU zu den
Märkten für Krypto-Assets (MiCA) werden erst im April

endgültig abgestimmt. Die Verzögerung dürfte auch den
Prozess der Durchsetzung der neuen Regeln aufhalten.
Laut Vertretern des Europäischen Parlaments wurde die

Verzögerung durch Probleme bei der Übersetzung der fast
400-seitigen Datei in die 24 Amtssprachen des Blocks
verursacht. „MiCA soll im April im Plenum abgestimmt

werden, und meines Wissens ist die Verzögerung technisch
bedingt, verursacht durch Übersetzungsprobleme“, sagte

eine mit der Angelegenheit vertraute Person Berichten
zufolge. Die Abstimmung war ursprünglich für Ende 2022

geplant, wurde aber aufgrund von Übersetzungsproblemen
auf Februar im November verschoben. MiCA &amp;hellip;

Die wegweisenden Krypto-Verordnungen der EU zu den Märkten
für Krypto-Assets (MiCA) werden erst im April endgültig
abgestimmt. Die Verzögerung dürfte auch den Prozess der
Durchsetzung der neuen Regeln aufhalten.

Laut Vertretern des Europäischen Parlaments wurde die
Verzögerung durch Probleme bei der Übersetzung der fast
400-seitigen Datei in die 24 Amtssprachen des Blocks
verursacht.

„MiCA soll im April im Plenum abgestimmt werden, und meines
Wissens ist die Verzögerung technisch bedingt, verursacht durch
Übersetzungsprobleme“, sagte eine mit der Angelegenheit
vertraute Person Berichten zufolge.



Die Abstimmung war ursprünglich für Ende 2022 geplant, wurde
aber aufgrund von Übersetzungsproblemen auf Februar im
November verschoben.

MiCA könnte sich um 2 Jahre verzögern

Die jüngste Verzögerung bedeutet, dass Behörden wie die
Europäische Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde und die
Europäische Bankenaufsichtsbehörde 12 bis 18 Monate warten
müssen, um die technischen Standards für das Gesetz zu
entwerfen, nachdem es offiziell genehmigt wurde.

MiCA ist ein umfassendes Regelwerk, das entwickelt wurde, um
das allererste gemeinsame Lizenzprogramm für Krypto-Börsen
und Unternehmen zu etablieren, die in der Europäischen Union
tätig sind.

Zusätzlich zu der Verzögerung wurde auch die Transfer of Funds
Regulation (TFR) auf dieselbe Abstimmungssitzung im April
verschoben.

Der TFR, der mit MiCA eingeführt werden sollte, erfordert, dass
Kryptotransaktionen Know-your-Customer (KYC)-Informationen
für den Sender und den Empfänger enthalten.

MiCA wird von Krypto-Börsen und Wallets verlangen,
Informationen über ihre Kunden bereitzustellen, um
Steuerhinterziehung und Geldwäsche zu verhindern.

Einige EU-Nationen, wie Frankreich, haben nach dem
Zusammenbruch der FTX auf beschleunigte Vorschriften und
Beschränkungen für Krypto gedrängt.

Ausblick auf den Kryptomarkt

Die Märkte haben an den jüngsten Kursgewinnen festgehalten
und sind in den letzten 25 Stunden relativ flach geblieben. Die
Gesamtkapitalisierung liegt immer noch bei 1,03 Billionen US-



Dollar, nachdem sie in der vergangenen Woche um 16 %
gestiegen ist.

Bitcoin hielt sich zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Artikels
stabil bei 21.235 $. Unterdessen legte Ethereum laut CoinGecko
an diesem Tag um 1,4 % zu und wurde bei 1.579 $ gehandelt.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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